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Liebe Kollege, liebe Bienenfreunde,

uns vereint seit vielen Jahren eine besondere Gemeinsamkeit. Es ist nicht nur die Liebe zu den 
Bienen, es ist die Liebe zur Dunklen Biene.
Leider wird die Arbeit zur Erhaltung der Dunklen Biene in der Imkerschaft oft nur wenig Wertge-
schätzt.
So müssen wir uns gegenseitig motivieren und anspornen.
Der Verein AMZ dient einzig und alleine der Erhaltung der Dunklen Biene. Das ist sein einziges 
und erklärtes Ziel. Doch wie können wir dieser Aufgabe gerecht werden?
Was ist nötig, um die Dunkle Biene in unseren Reihen zu erhalten und weiterzuentwickeln?
Es ist aus meiner Sicht die Zucht. 
Nur durch Zucht ist es möglich, den Anforderungen der Zeit und den Veränderungen gerecht zu 
werden.
Ich möchte kein einziges Mitglied in unserem Verein missen. Doch entscheidend bleibt die 
Zuchtarbeit und der Aufwand durch unseren Belegstellen.
Zuchtarbeit muss dokumentiert und gemessen werden. Das bedeutet die Teilnahme an einem 
System, welches die Werkzeuge dafür zur Verfügung stellt. In Österreich gibt es Gott sei Dank ein 
entsprechendes Zuchtprogramm. Daran können wir unentgeltlich teilnehmen. Mehr sogar. 
Durch die Teilnahme erhalten Belegstelle, die die vorgegebenen Anforderungen erfüllen, finanziel-
le Unterstützung.
Wir haben uns vor einigen Jahren durch einen Beschluss des Vorstandes für die Teilnahme 
entschieden. Der Königinnentausch und die Prüfung der Königinnen ist eine anspruchsvolle 
Arbeit. Ich habe sie selbst auch unterschätzt.
Die Teilnehmerzahl ist von Jahr zu Jahr gesunken, und so kam im letzten Jahr 2023 keine 
Königinnentausch mehr zustande. Nun stellt sich für mich die Frage, wie der Verein mit dieser 
Situation umgehen soll. Wir können keinen zur Teilnahme zwingen. Eines muss uns aber klar sein. 
Nehmen wir weiterhin nicht mehr teil, fallen wir aus dem Zuchtprogramm raus und unsere Aner-
kennung wird schwinden. Das würde unsere Arbeit sehr in Frage stellen. 
Ich kann nicht mehr als um ein Zustandekommen für 2024 bitten und appelliere hier besonders an 
Imker mit höheren Völkerzahlen. Doch auch höre ich die Bedenken der Imker mit kleineren 
Völkerzahlen. Das Erstellen der Kunstschwärme für die Prüfvölker ist dort oft schwierig. Hier bitte 
ich euch, sprecht die “Großimker” an. Der AMZ unterstützt euch dabei.
Vielleicht wird 2024 ein entscheidendes Jahr. Ich hoffe, es geht in die richtige Richtung.

Dietmar



Projekt BienenGenom

Genomische Populationsanalyse von österr. Mellifera und Carnica

Zuchtpopulationen mit Fokus auf genetische Hybridisierung

Vielen Dank an Dr.  Druml



Ich bitte euch die Mitgliedsbeiträge über € 40.- für 2023 im ersten Quartal zu überweisen. 
SPARDAbank
IBAN : AT19 4300 0393 2405 0000

Die Belegstelle S6 war auch 2023 wieder recht erfolgreich.
Danke an den Belegstellenleiter Markus Trier und sein Team.

Ich wünsche euch und eurer 
Familie Frohe Weihnacht und 
ein Gutes neues Jahr 2024!

Der Hans war ein Gründungsmitglied 
des AMZ.
Unsere Anteilnahme gilt der Familie.




